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Psychosoziale Entwicklung 
nach Erik H. Erikson 

Quelle: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Erik_H._Erikson, 
letzter Abruf: 8.9.15, 22:00 Uhr. 

* 15.6.1902 bei Frankfurt a. Main 

+ 12.5.1994 in Harwich, Massachusetts, USA 

� Erikson war durch Sigmund Freud und 

seine Psychoanalyse beeinflusst.  
� Seine Theorie der psychosozialen 

Entwicklung des Menschen ist eine 
Weiterentwicklung der Theorie der 
psychosexuellen Entwicklung nach 

Freud.  
� 1939 Emigration in die USA  
� Arbeitete als Kinderpsychoanalytiker in 

Boston.  

�Wurde Professor für 
Entwicklungspsychologie ohne eigenes 

Universitätsstudium  

Nach seiner Theorie ist das Schlüsselkonzept 
zum Verständnis der menschlichen Psyche der 
Begriff der Identität oder Ich-Identität. 

Erikson beschreibt acht Phasen der 
psychosozialen Entwicklung, die jeweils 
durch einen Gegensatz definiert sind. 

Diese Krisen gelten nach Eriksons Ansicht 
universell, altersspezifisch und sind 
zwnagsläufig aufeinander aufbauend. 
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Autonomie gegen Scham und 
Zweifel: 

-4-

Initiative gegen Schuldgefühl: 
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